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Kurzbeschreibung des Buches
Das Buch ist ein Versuch, Mitmenschen, die in große seelische oder auch körperliche
Not geraten sind, eine Perspektive aufzuzeigen, mittels derer sie diese Not in eine große
Hoffnung auf ein von unbeschreiblicher Freude erfülltes Leben verwandeln können.

Diese Verwandlung bedarf der eigenen Mitwirkung ist aber nicht das eigene Werk, son-
dern das Werk dessen, auf den wir uns verlassen können, auf den, dem wir unser Dasein
verdanken. Warum wir in solch große Not geraten können ist im konkreten Fall für uns
meistens nicht ersichtlich, hat aber seinen tiefen Grund darin, dass wir uns sehr oft auf
einem Weg befinden, der uns niemals glücklich gemacht hätte. Durch persönliche Not
können wir oft zu der Erkenntnis geführt werden, dass echtes tiefes Lebensglück von
woanders herkommt als wovon wir uns in unserem bisherigen Leben leiten ließen.

Dieses Büchlein ist verwandt mit dem im März veröffentlichten Buch: ’Heimkehr zu
Gott – Logos-Bound’. In diesem neuen Büchlein allerdings ’Als Bitterkeit mein Herz
verzehrte’ steht im Mittelpunkt der Betrachtung das große Leid und die Schmerzen,
denen wir Menschen oft ausgesetzt sind. Gemeinsam ist beiden Büchern jedoch der
Grundgedanke, dass nur eine Vereinigung mit Gott zu einem erfüllten menschlichen
Leben führen kann. Was Vereinigung mit Gott bedeutet und wie sie von uns Menschen
angestrebt bzw. erreicht werden kann, wird in beiden Büchern betrachtet.

Möge auch dieses Buch eine Hilfe sein, den christlichen Glauben zu verinnerlichen, um
dem Ziel näher zu kommen, das JESUS CHRISTUS folgendermaßen formuliert hat:

”Ich habe die Herrlichkeit, die du mir gegeben hast, ihnen gegeben, damit sie eins seien,
gleichwie wir eins sind.“[Joh 17,22].
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6 Unsere Anbetung des von Liebe erfüllten Geistes Gottes, der vom Vater und vom
Sohne ausgeht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23
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In der Welt habt ihr Drangsal; aber seid ge-
trost, ich habe die Welt überwunden.

[Joh 16,33]

Seht, ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende
der Welt.

[Mt 28,20]



1. Das menschliche Leid

1.1. Bitterkeit im Herzen und körperliche Gebrechen

21: Fürwahr, als Bitterkeit mein Herz verzehrte und
scharf der Schmerz in meinen Nieren stach,

22: da war ich wie ein Tier, der Einsicht ledig, wie
dummes Vieh, so stand ich vor dir da.

1.2. Das beständige Vertrauen auf Gottes Führung

23: Und dennoch blieb beständig ich bei dir; du hat-
test bei der Rechten mich ergriffen.

24: Nach deinem Ratschluß hast du mich geführt
und wirst hernach zur Herrlichkeit mich holen.

1.3. Die Totale Hingabe an Gott

25: Was habe ich denn im Himmel (außer Dir)? Bin
ich bei dir, freut mich nichts mehr auf Erden!

26: Mögen Leib und Herz sich in Sehnsucht verzeh-
ren: Gott bleibt meines Herzens Hort, mein Erb-
teil auf ewig.

1.4. Die Folge der Hingabe an Gott

28: Mich aber macht selig die Nähe Gottes. Mein
Vertrauen setze ich nur auf den allmächtigen Herrn.

- Alle deine Taten will ich besingen.
Ps 73,21-28



2. Die Überwindung des Leids durch die Vereinigung
mit Gott

2.1. Glaubt an Gott und glaubt an Mich
Euer Herz bange nicht! Glaubt an Gott und Glaubt an Mich.

[Joh 14,1]

Wer mich liebt wird Mein Wort bewahren; Mein Vater wird ihn
lieben, und Wir werden zu ihm kommen und Wohnung bei
ihm nehmen.

[Joh 14,23]

Habe ich dir nicht gesagt: Du wird die Herrlichkeit Gottes se-
hen, wenn du glaubst?

[Joh 11,40]

Selig, die nicht sehen und doch glauben!
[Joh 20,29]

2.2. Habt Mut, Ich habe die Welt überwunden
Dies habe ich zu euch gesagt, damit ihr in mir Frieden habt.

In der Welt habt ihr Drangsal; aber seid getrost, ich habe die
Welt überwunden.

[Joh 16,33]

2.3. Seht, Ich bin bei euch
Seht, ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt.

[Mt 28,20]

2.4. Ich bin die Auferstehung und das Leben
Ich bin die Auferstehung und das Ego sum resurrectio et vita. Qui
Leben. Wer an mich glaubt, wird credit in me, etiam si mortuus fue-
leben, auch wenn er stirbt; rit, vivet.

Und jeder, der im Glauben an mich Et omnis qui vivit et credit in me,
lebt, wird niemals sterben. Glaubst non morietur in æternum. Credis
du das? hoc?

[Joh 11, 25-26]



3. Der Glaube an Jesus Christus

Herr Jesus Christus ich glaube Dir

3.1. Du bist im Vater

Herr Jesus Christus ich glaube Dir!
Du bist im Vater, und Du bist hier!

3.2. Du, der den Satan und Tod überwand,

Du, der den Satan und Tod überwand,
der im Triumph aus dem Grabe erstand.

3.3. Preis Dir, Du Sieger auf Golgotha!

Preis Dir Du Sieger auf Golgotha!
Sieger auf ewig, Halleluja

3.4. Jesus, Dir jauchzt alles zu.

Jesus, Dir jauchzt alles zu.
Herr über Leben und Tod bist Du!

3.5. In Deinem Blute gereinigt von Schuld

In Deinem Blute gereinigt von Schuld,
freun wir uns wieder der göttlichen Huld.

3.6. Gib, dass wir stets Deine Wege geh’n,

Gib, dass wir stets Deine Wege geh’n,
glorreich wie Du aus dem Grab ersteh’n

(Adaption von ’Wahrer Gott, wir glauben Dir!’a. Siehe auch Bibl.[1])

aGesänge beim römischkatholischen Gottesdienste, nebst angehängtem Gebethbuche, hrsg. von C. B. Ver-
spoell, Aschendorff, Münster 1829: S. 55, S. 56.





Verwendete Bibelübersetzungen
Die meisten Bibelzitate stammen aus der Schönigh’schen Bibel von Henne-Rösch aus dem Jah-
re 1934. Die Quelle hierfür ist die Volksbibel-2000b von Herrn Dr. Christoph Wollek, der alle
Rechte an dieser Bibelübersetzung vom Schönigh-Verlag erworben hat. In den Grafiken wurden
die Übersetzungen manchmal den Anforderungen der Grafik entsprechend abgeändert ohne den
gedanklichen Sinn zu verändern.
Die gesamte Bibelübersetzung von Henne-Rösch steht auf folgender Web-Site zur Verfügung:
https://www.alpha-bound.de. Siehe den letzten Punkt im Menue: �Multi-Lingual Bible Server�.

Die Quelle für die anderen lateinischen Texte der Bibel ist die VULGATA CLEMENTINA(Bibl.[4])c.

In diesem Büchlein begegnet uns sehr häufig das Wort �Logos�, das der hl. Johannes in seinem
Evangelium im Urtext als Bezeichnung für unseren Heiland verwendet.

Wir folgen hier den Ausführungen von P. Streicher S.J (Bibl.[5]). in seinem �Das Evangelium
in Sinnzeilen�, in denen er dazu folgende Erklärung abgibt: ”. . . Ja erst Johannes hat das Wort
Logos in jener tiefen Bedeutung erfaßt, in der es nun für immer im Text der neutestamentlichen
Offenbarungsurkunden, und zwar in der ersten Zeile des LOGOS-HYMNUS, steht: . . . . Der Ter-
minus ’Logos’ wurde, weil nicht übersetzbar, im Text beibehalten.“(Bibl.[5]).
Eine Erläuterung der Bedeutung des Wortes LOGOS in der griechischen Kultur, aus der Johannes den Begriff
genommen hat, kann man auf folgender Web-Seite finden: http://www.alpha-bound.de/alphome/html/lambda.html

Anmerkungen
(1) Adaption des Liedes : Wahrer Gott wir glauben Dir (T und M Christoph Bernhard Verspoell
1810). Siehe auch Bibl.[1]
(2) Kreuzeswissenschaft: siehe Bibl.[3]
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